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Mit frischem Elan  
Nach der Sommerpause starten wir in ein neues 

Schuljahr. Für die Kinder und Jugendlichen gibt es 

zu Beginn neue Schulhefte mit vollen, weißen Sei-

ten, ohne Eselsohren, ohne rote Tinte. Sie können 

Zeichen dafür sein, dass sie ganz neu beginnen 

dürfen, ohne Belastungen aus der Vergangenheit. 

Ich wünsche einen guten Neuanfang und Gottes 

reichsten Segen für ein erfolgreiches Schuljahr. 

Für unseren Alltag und unser Leben können wir 

sehr viel Kraft aus der Natur schöpfen – auch für 

unsere Arbeit und für die Aufgaben, die vor uns 

liegen und die zu bewältigen sind. In einem Gleich-

nis heißt es: Ein Weiser traf den Wüstenvater An-

tonius und fragte ihn: „Wie schaffst du es nur, ein 

solches Leben zu führen, wo du doch nicht einmal 

Trost aus Büchern schöpfen kannst?“ Antonius 

antwortete ihm: „Mein Buch ist die Natur der ge-

schaffenen Dinge, und dieses Buch liegt immer vor 

mir, wenn ich mich in Gottes Wort vertiefen möch-

te.“ 

Wie herrlich ist es, nach Stunden im Büro oder den 

eigenen vier Wänden hinauszugehen in den Gar-

ten, den nächstgelegenen Park 

oder zu einen Fluss. Wir können 

vieles erfahren und hören: Den 

Wind, der unser Gesicht und unse-

ren Körper berührt, die Geräusche 

des Waldes, das Gezwitscher der 

Vögel, den Fluss des Wassers, das 

Plätschern des Baches.  

Das Wachstum der Natur ist ein 

Sinnbild für unser eigenes Leben, 

für unsere ganz persönliche Ent-

wicklung. 

Der Herbst bringt die Reife. Wie wir die Früchte 

ernten und unser Korn einbringen, so wachsen wir 

auch selbst; mit unseren Aufgaben, durch unsere 

Energie, durch unsere Kreativität, die sich im Laufe 

eines Lebens entfaltet hat. 

Wir können uns über persönliche Erfolge freuen 

und Schwierigkeiten annehmen und sie bewälti-

gen. So wartet auch in unserer Pfarre nach den 

Sommermonaten viel Arbeit. Vorbereitungen für 

die Erstkommunion und die Firmung werden getä-

tigt, einzelne kirchliche Feste werden vorbereitet 

und gefeiert. 

Wegen Krankheit kann Frau Renate Leben für un-

bestimmte Zeit ihrer Aufgabe nicht nachkommen. 

Ich wünsche ihr viel Kraft und gute Genesung in 

dieser Zeit. Sie wird durch den Dekanatsassisten-

ten Zdravko Slišković vertreten. 

Möge Gottes Hilfe und viel Freude uns im pfarrli-

chen Leben begleiten. 

Ihr Seelsorger 

 Kurt Gatterer 



Pfarrfest 
22. Juni 2014 

Dank der ausgeliehenen Zelte konnten unsere Gäs-

te gut geschützt vor Hitze und Sonnenbrand unsere 

kulinarischen Köstlichkeiten genießen. 

Gedenken an Pfr. Ignaz Kienzl 
8. Aug. 2014 

Zum ersten Todestag unseres ehemaligen Pfarrers 

errichtete der Arbeitskreis im Rahmen einer An-

dacht am Lussari-Pilgerweg dieses Kreuz als Zei-

chen der Erinnerung. 

Hemmaschauspiel 
16. Aug. 2014 

Hemma, eine Frau, die vor rund 1000 Jahren gelebt 

und gewirkt hat, die Jahrhunderte nach ihrem Tod 

als Heilige verehrt uns zur Landesmutter gekürt 

wurde, die ein Leben aus persönlichen Schicksals-

schlägen heraus geführt hat, kann auch heute noch 

zu einer inspirierenden Figur werden.  

Mit diesem Schauspiel wurde nicht nur der Leitsatz 

„Mit Jesus Christus den Menschen nahe sein“ be-

sonders aktiv umgesetzt, sondern auch eine acht-

same Form der Kommunikation gewählt. „Gott hat 

eine gute Saat in mein Herz gelegt, sie ist aufgegan-

gen“, so Hemma in ihrem Schlusssatz.  

Ministrantenausflug nach Wien 
18. - 20. Aug. 2014 

In Begleitung von Karin Katzian und Herrn Pfarrer 

Kurt Gatterer 

waren die Mi-

nistranten drei 

Tage in Wien 

unterwegs. Sie 

besuchten den 

Stephansdom, 

d e n  P r a t er , 

aber auch die 

5 D - S h o w 

„Time Travel“. 

Zu guter Letzt 

w u r d e  v o n 

i h n e n  d i e 

Shoppingci ty 

Süd unsicher 

gemacht, wo 

sie auch ein wenig von ihrem Taschengeld ließen. 



Pfarrwallfahrt 
20. Sept. 2014 

Unsere heurige Pfarrwallfahrt führte uns in das 

wunderschöne Metnitztal, in die Heimat von Pfar-

rer Kurt Gatterer. Wir besichtigten die Stadt Frie-

sach mit ihrer gut erhaltenen Stadtmauer und die 

Wallfahrtskirche St. Wolfgang ob Grades. Zu diesen 

Sehenswürdigkeiten gab uns Hauptschuldirektor i. 

R. Siegmund Kogler kurze und prägnante Erklärun-

gen, wofür wir ihm sehr herzlich Dank sagen. 

In der Pfarrkirche Metnitz feierten wir den gemein-

samen Gottesdienst, der gesanglich vom Metnitzer 

Quartett umrahmt wurde.  

Am Karner südlich der Kirche befinden sich Fres-

ken, die den Totentanz darstellen.  

Der Besuch des Brauchtumsmuseums zeigte die 

Besonderheiten des Metnitztals und ließ uns in die 

Vergangenheit eintauchen. 

Den Abschluß bildete die Besichtigung des Gurker 

Doms. Es war ein schöner Tag für uns alle und die 

Gemeinschaft unter uns wurde besonders spürbar. 



So. 19. Okt.  8:45 Gottesdienst - WELTMISSIONS-SONNTAG  

Sa.   1. Nov. 8:45 Gottesdienst - ALLERHEILIGEN  

  14:00 St. Martin - Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung  

  14:30 Zentralfriedhof - Gräbersegnung  

  14.45 Waldfriedhof - Wortgottesdienst, anschließend Gräbersegnung  

So.   2. Nov. 8:45 Gottesdienst - ALLERSEELEN - Gedenken an unsere Verstorbenen  

So.   9. Nov. 8:45 Gottesdienst   

 17:00 Martins-Feier, Treffpunkt vor der Kirche  

So. 16. Nov. 8:45 Gottesdienst - ELISABETHSONNTAG  

So. 23. Nov. 8:30 Adventkranz-Verkauf  

 8:45 Gottesdienst - CHRISTKÖNIGSONNTAG  

Termine 
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Kanzleistunden: 

Pfarrer: Freitag: 16:00 - 17:30 

Dekanatsassistent: Dienstag:    9:15 - 10:15 und Mittwoch:    9:30 - 10:30 

Pfarrsekretärin: Montag:    9:00 - 11:00 und Mittwoch: 13:00 - 15:00 

Das nächste Pfarrblatt 

„MOSAIK“ erscheint am 14. Nov. 2014 

Danke für das Verteilen des Pfarrblattes! 

In die Kirche aufgenommen: 

Noa MARIJANOVIC 

Fabian GEIGER 

Paul GEIGER 

Florian FASTNER 

Samuel VALACHY 

Von Gott in eine neue Welt gerufen: 

Irmgard SKLENOFSKY 

Dr. Johann Hermann ERTL 

Rudolf KONRAD 

Richard SAUEREGGER  

Gottesdienste: 

  8:45 Sonn– und Feiertage 

18:00 Dienstag und Freitag  

Rosenkranz: 

17:30 Mo., Di., Mi., Fr.    

Vesper:  

17:30 Donnerstag 

Eucharistische Andacht: 

1. Freitag im Monat nach dem Gottesdienst  

Anmeldung zur Firmung 2014/15 

22. Okt., 16:00 - 18:00 

30. Okt., 16:00 - 18:00 

Die Firmung ist eines der sieben Sakramente.  

Sakramente sind Zeichen der Liebe und Nähe Got-

tes. In der Vorbereitung sollen sich junge Men-

schen dem Geist Gottes öffnen. 

Wir bitten die Jugendlichen zur Anmeldung ihren 

Taufschein mitzubringen! 

Geänderte Kanzleistunden 

Aufgrund des Krankenstandes von Pass. Renate 

Leben ändern sich die Öffnungszeiten der Pfarr-

kanzlei, die neuen Zeiten finden Sie im untenste-

henden Rahmen.  

Am Dienstag und Mittwoch ist Dekanatsassistent 

Dipl. Theol. Zdravko Slišković für Sie da. 


